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Frühlingsbote: Pestwurz 
 

Die Pestwurz zeigt sich im Frühling von ihrer 
schönsten Seite. Früher sagte man ihr eine 
grosse Wirkung gegen die Pest nach, heute 

soll sie gegen Migräne, Asthma und 
Heuschnupfen helfen. 

 

eine unentbehrliche Heilpflanze 
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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 
 

 
Neuwahlen des Kantonsrates und 

des Regierungsrates für die Amts-

dauer 2019 - 2023 

 
Am Sonntag, 31. März 2019 wählen die 
Stimmberechtigten des Kantons Luzern 
für die Amtsdauer 2019 - 2023 den Kan-
tonsrat und Regierungsrat. Ein allfälliger 
zweiter Wahlgang findet am Sonntag, 19. 
Mai 2019 statt. 
 
Sie finden die Wahlunterlagen spätestens 
anfangs März 2019 in Ihrem Briefkasten. 
Die Stimmabgaben müssen am Wahl-
sonntag bis spätestens um 11.00 Uhr im 
Urnenbüro abgegeben bzw. in den Brief-
kasten der Gemeindekanzlei eingeworfen 
werden.  
 
Es darf nur eine Liste für die Regierungs-
ratswahlen und eine für die Kantonsrats-
wahlen verwendet werden. Die gewünsch-
ten Listen sind anschliessend vom jeweili-
gen Block abzutrennen und in das grüne 
Stimm- und Wahlkuvert zu legen.  
 
Weiter verweisen wir auf die Informatio-
nen in den Wahlunterlagen. 
 
 
Umklassierung eines Teils der 

Schulhofstrasse 

Die Schulhofstrasse verbindet die Sursee-
strasse mit der Schnarzenstrasse.  
 
Mit dem Neubau des Dorfparkplatzes hat 
der östliche Teil der Schulhofstrasse eine 
grössere Bedeutung erhalten. Er bildet die 
Zu- und Wegfahrt von der Surseestrasse 
her zum neuen Parkplatz.  
 
Der westliche Teil von der Schnar-
zenstrasse bis zum Ende der Pflästerung 
soll der Zufahrt zur Schulanlage und zum 
Sigristhaus dienen. Über diesen Bereich 

gelangt auch der Grossteil der Schüler zu 
den Schulanlagen. Deshalb soll der Ab-
schnitt bei Bedarf vom Durchgangsver-
kehr gesperrt werden können. Die bauli-
che Sperrung mit einem Pfosten wäre bei 
der Ecke des Sigristhauses vorgesehen. 
 
Um eine Strassensperrung mit Fahrverbot 
oder Pfosten errichten zu können, muss 
der westliche Teil der Schulhofstrasse in 
eine Privatstrasse umklassiert werden.  
 
Der Gemeinderat Ettiswil führt gemäss 
Strassengesetz das Verfahren für die Um-
klassierung einer Gemeindestrasse durch: 
 
Schulhofstrasse: 
Abschnitt Schnarzenstrasse bis Sigrist-
haus; neu: Privatstrasse. 
 
Die Unterlagen liegen während der ge-
setzlichen Frist von 30 Tagen, vom 4. 
März bis 3. April 2019 auf der Gemeinde-
kanzlei Ettiswil zur Einsicht auf. 
 
Anregungen über allfällige Änderungen 
haben innert dieser Frist schriftlich und be-
gründet an den Gemeinderat Ettiswil zu 
erfolgen. 
 

Ergebnis der unverbindlichen  

Meinungsumfrage vom 10. Feb-

ruar 2019 über Projekt Wake & 

Camp  

 
  Anzahl Anteil 
Stimmberechtigte 1'945 
Eingelegte Umfragezettel  838 
Leere Umfragezettel  9 
Gültige Umfragezettel  829 
 
JA-Stimmen 378 45.6 % 
NEIN-Stimmen 451 54.4 % 
Total 829 100 % 
 
Beteiligung Stimmberechtigten 43,1 % 
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Radio- und Fernsehgebühren 

Rechnungen SERAFE AG 

 
Die Firma Serafe ist anstelle der Billag ab 
1. Januar 2019 für die Erhebung der Ra-
dio- und Fernsehabgaben zuständig.  
 
Bezüger von Ergänzungsleistungen 
sind von Radio- und Fernsehgebühren 
befreit. Trotzdem hat die Firma Serafe 
fälschlicherweise diversen EL-Bezie-
henden Rechnungen zugestellt. Diese 
Rechnung müssen Sie nicht bezahlen.  
 
Wenn Sie EL-Bezüger sind und eine 
Rechnung der Firma SERAFE AG erhal-
ten haben melden Sie sich bei der AHV-
Zweigstelle. Wir bestellen bei der Aus-
gleichskasse eine Bestätigung, die Sie di-
rekt an die SERAFE weiterleiten müssen. 
 
Einbürgerungen 

Mit Entscheid vom 7. Februar 2019 hat 
das Justiz- und Sicherheitsdepartement 
des Kantons Luzern, gestützt auf das am 
26.09.2018 zugesicherte Gemeindebür-
gerrecht von Ettiswil und auf die eidgenös-
sische Einbürgerungsbewilligung vom 
28.12.2018 folgendem Ehepaar das 
Schweizer Bürgerrecht erteilt: 
 
Etemi Ljatif und Etemi Arifka  
wohnhaft in Ettiswil  
 
Wir gratulieren den neuen Gemeindebür-
gern zum Erhalt des Schweizer Bürger-
rechts. 
 
Einwohnerkontrolle 
 
Zuzüge 
In der Zeit vom 22. Januar bis 18. Februar 
2019 sind folgende Personen in unsere Ge-
meinde gezogen, die ihre Einwilligung zur 
Veröffentlichung gegeben haben: 
 
 Broch Stefan, Alberswilerstrasse 7 
 Huber Alexander, Ilgematte 5 
 Michels Aileen, Ilgematte 4 
 Ndrecaj Gazmend und Vjollca mit  

Julian, Ausserdorf 2 

 Pérez Lee, Ilgematte 4 
 Riedo Ramon, Ilgematte 4 
 Schranz Cintia mit Noah, Brestenegg 

19 
 
Wir heissen die Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute. 
 
Eheschliessung 
 
Gut Patrick und Gut geb. Studer Clau-
dia, Zuswil 15, Kottwil, haben am 8. Feb-
ruar geheiratet. 
 
Wir wünschen den jungen Eheleuten viele 
harmonische und glückliche Ehejahre. 
 
 
Geburten 
 
Kreyenbühl Flurin, geboren am 6. Feb-
ruar 2019, Sohn von Kreyenbühl Yvonne 
und Samuel, Baumgartenweg 30, 6218 
Ettiswil. 
 
Ramizi Ledion, geboren am 17. Dezem-
ber 2018, Sohn von Ramizi Majlinda und 
Granit, Haisihof 1, 6218 Ettiswil. 
 
Wir heissen Flurin und Ledion ganz herz-
lich willkommen und wünschen ihnen und 
ihren Familie alles Gute. 
 
 
Todesfälle 
 
Renggli-Häfliger Josef, geb. 15. Januar 
1927, wohnhaft gewesen in der Sursee-
strasse 26, ist am 29. Januar in Ettiswil 
verstorben. 
 
Schwegler-Wirz Franz, geb. 2. Mai 1931, 
wohnhaft gewesen im Büntenweg 8, ist 
am 6. Februar in Willisau verstorben. 
 
Die Spuren deines Lebens, 
deiner Hände Werk und die Zeit mit dir  
werden stets in uns lebendig sein.  
 
Den Angehörigen entbieten wir unsere auf-
richtige Anteilnahme. 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjf0pGC8dDUAhWHvRoKHe0ZCCgQjRwIBw&url=https://www.abschiedstrauer.de/kreuze-mit-trauerzeichen.htm&psig=AFQjCNHOt5ibchxASg-DEm-Hu6eEc3RUxA&ust=1498201326222133
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Gratulationen 
 
Wir verzichten inskünftig auf die Publika-
tion von Geburtstagsjubiläen aus Daten- 
und Persönlichkeitsschutz. 
 
Auf Wunsch publizieren wir aber wei-
terhin Geburtstagsjubiläen. 
 
Bauamt 
 
Baugesuche 

Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Auf-
lagefrist auf unserer Homepage und im 
Anschlagkasten der Gemeinde. 
 
Handänderung Grundbuch  

Ettiswil 

Grundstück  Nr. 751, Rotmättli 
Veräusserer:  
Steiner Hans Peter, Reiden 
Erwerber: ME zu je ½: 
Bass Martin und Bass-Tuor Nadia, Ruswil 
 
Friedhofverwaltung 
 
Räumung von Grabstätten 
Gestützt auf Artikel 34 des Friedhof- und 
Bestattungsreglements der Einwohnerge-
meinde Ettiswil müssen weitere Grabrei-
hen geräumt werden. Es handelt sich da-
bei um die Reihengräber mit Erdbestat-
tung der Jahre 1995 bis März 1998 beim 
Osteingang des Friedhofes von der Fried-
hofmauer bis und mit dritte Grabreihe. 

Grabdenkmal mit Sockel und Pflanzen 
sind von den Angehörigen in der Zeit vom 
25. März bis 6. April 2019 zu entfernen. 
Nach Ablauf dieser Frist verfügt die Fried-
hofverwaltung über die nicht entfernten 
Grabdenkmäler und Pflanzen.  

Gemeindeammannamt 
 
Entsorgungen 

 
Grüngutabfuhr ab 7 Uhr 
Donnerstag 14. März 2019 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht. 

 
Kartonsammlung ab 7 bis 12 Uhr 
Montag 25. März 2019 
Werkhof Ettiswil 
 
Papiersammlung ab 7 Uhr 
Mittwoch 10. April 2019 
(anstelle von 10. Mai 2019) 
Stelle Hauskehricht 
 
Häckseldienst, ab 7.30 Uhr 
Montag  01. April 2019 
und an den nachfolgenden Tagen 
Gut sichtbar am Strassenrand deponieren.  
 
 
Kehricht ab 7 Uhr 
Jeden Freitag, Stelle Hauskehricht 
 
News 
 
Littering auf der Ettiswiler-/ 

Wauwilerstrasse 

 
Esther Bühler hat zusammen mit ihrer 
Tochter Melanie entlang der Wauwiler-/Et-
tiswilerstrasse eine Räumungsaktion 
durchgeführt. Der 35-Liter-Abfallsack 
wurde gefüllt mit Karton, Bier- und 
Redbull-Dosen, Papier und anderen Müll.  
 
Diese Entsorgungsaktion dauerte rund 
eine Stunde und benötigte mehr als einen 
Abfallsack. An dieser Stelle danken wir 
Familie Bühler für diese Aktion und hoffen, 
dass sich die Autofahrer Gedanken über 
diese achtlos weggeworfenen Gegen-
stände machen.  
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http://www.geroldswil.ch/pictures/thumb/Karton.jpg
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiG1fqdxrTZAhWB2KQKHS_WAK4QjRwIBw&url=http://www.affoltern-am-albis.ch/de/verwaltung/entsorgung/abfallarten/welcome.php?action%3Dshow%26object_id%3D10513&psig=AOvVaw11M9DHoD1hBoHYpATWsxRH&ust=1519218001809862
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Häckseldienst 2019 – Ettiswil und Kottwil 
 
 

Wie: Die Häckselware muss sichtbar am Strassen- oder Gartenrand von Ihnen bereit 
gestellt werden. Der Häckselservice erfolgt ohne Ihre vorherige Anmeldung. 

 
 

Wann: Montag, 1. April 2019  Montag, 2. September 2019 
 Montag, 7. Oktober 2019 Montag, 4. November 2019 
 (und an den folgenden Tagen)  jeweils um 7.30 Uhr 
 

 
Kosten: Wenn Sie das Häckselgut selber verwerten, ist der Häckselservice gratis. Sollte 

Ihnen die Verwertung des Häckselgutes nicht möglich sein, müssen Sie die Ab-
fuhr eine Woche vor jedem Häckseltag auf der Gemeindekanzlei anmelden: 

 
  

Telefon 041 984 13 20 (Abtransport erwünscht) 
 
  

 Auf Ihre Anmeldung hin wird das gehäckselte Material von uns abgeführt. Dafür 
wird eine Gebühr erhoben. Kosten für Abfuhr:  Fr. 30.-- pro ½ m3 Häckselgut 

       für jeden weiteren ½ m3 Fr. 6.– 
 

 Die Gebühren werden durch das Gemeindeammannamt in Rechnung gestellt. 
 
 Grossräumung: 
 Während des ordentlichen Häckseldienstes werden keine Grossräumungen 

ausgeführt. Bei Grossräumungen muss mit Meinrad Tschopp, Grosswangen, 
Tel. 041 980 14 26, Kontakt aufgenommen werden. Die Kosten für Grossräu-
mungen sind vom Verursacher zu tragen. 

 
Was: Was wird gehäckselt? 
 - Baum- und Heckenschnitt, Stauden und Sträucher 
 - Alle organischen Stoffe, die zur Kompostierung zerkleinert werden müssen 
 - Alle Fremdstoffe wie Draht, synthetische Schnüre, Steine und dergleichen sind zu 

entfernen. 
 - Legen Sie das Material frühestens einen Tag vorher geordnet hin. 
 
Verwertung: Wie können Sie das gehäckselte Material im Garten sinnvoll verwerten? 
 Das gehäckselte Material eignet sich vorzüglich als Beigabe zum Kompost der Kü-

chen- und Gartenabfälle oder zum Abdecken unbedeckten Bodens in Rabatten, 
Gartenwegen, unter Sträucher- oder Beerenkulturen. Die Bodenabdeckung dient 
zur Erhaltung der Feuchtigkeit sowie der Bodenwärme und fördert die Lockerheit 
der Bodenstruktur. 

 
Hinweise: Die Deponie Brestenegg wird von Felix Arnet, Gartenbau, Ettiswil, betrieben. Das 

Deponieren von Grünzeug (Gartenabraum, Stauden und Heckenschnitt) ist gegen 
Bezahlung einer Gebühr möglich. Voranmeldungen sind direkt an Felix Arnet, Gar-
tenbau, Ettiswil, zu richten. 

 

 Wildes Deponieren ist zu unterlassen! 
 
Ettiswil, im Januar 2019  Der Gemeinderat 
 
 

Der gemeindeeigene Kleinhäcksler steht abholbereit bei der Firma W. Meyer, Landmaschinen, 
Mööslimatten 8a, Ettiswil. 
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Prämienverbilligung 
 
Aufgrund des Bundesgerichtsurteils hat der Luzerner Regierungsrat die 
Einkommensobergrenze für Haushalte mit Kindern und jungen Erwachsenen für die Jahre 
2017, 2018 und 2019 nachträglich auf neu Fr. 78‘154.00 erhöht (ab 2017: Fr. 54‘000 
festgelegt). 
 
Aufgrund vieler Rückmeldungen und Missverständnissen machen wir Sie darauf 
aufmerksam, dass das neue Urteil mit der höheren Einkommensobergrenze nur Familien 
und junge Erwachsene in Ausbildung betrifft.  
 
Für Alleinstehende und Ehepaar ändert sich nichts!  
 
Hier zwei Berechnungsbeispiele: 
 
 
1. Beispiel: Frau Muster, alleinstehend 
Letzte rechtskräftige Steuerveranlagung 2017 
Nettoeinkommen (Ziffer 310 in der Steuerveranlagung) Fr. 60000.00 
Beiträge Säule 3a (Ziffern 260 + 261) Fr. 2000.00 
Reinvermögen (Ziffer 470) Fr. 20‘000, davon Anteil 10% Fr. 2000.00 
Massgebendes Einkommen Fr.  64000.00 
 
Frau Muster, alleinstehend, erhält keine Prämienverbilligung, da der eigene Prämi-
enanteil zu gross ist. 
 
 
2. Beispiel: Frau Muster, alleinerziehend mit 1 Kind, 24 Jahre, Studentin, bezieht 
Ausbildungszulagen: 
 
Letzte rechtskräftige Steuerveranlagung 2017 
Nettoeinkommen (Ziffer 310 in der Steuerveranlagung) Fr. 60000.00 
Beiträge Säule 3a (Ziffern 260 + 261) Fr. 2000.00 
Reinvermögen (Ziffer 470) Fr. 20‘000, davon Anteil 10% Fr. 2000.00 
- Freibetrag von Fr. 9000.-- für Studentin Fr. -9000.00 
Massgebendes Einkommen Fr.  55000.00 
 
Frau Muster erhält für sich selber keine Prämienverbilligung. Für ihre Tochter in 
Ausbildung (24jährig) erhält sie jedoch 50% der anrechenbaren Prämie. Mit ihrem 
Einkommen von Fr. 55‘000.00 hat sie die Einkommensobergrenze von Fr. 78‘154.00 
nicht überschritten.  
 
 
Rechtshinweis: Die Informationen sind nicht rechtsverbindlich. Für die Beurteilung von Einzelfällen sind aus-
schliesslich die gesetzlichen Bestimmungen massgebend. 
 

Nachstehend detaillierte Informationen der Ausgleichskasse Luzern.  

 WAS Wirtschaft Arbeit Soziales  
 Ausgleichskasse Luzern 
 Würzenbachstrasse 8, Postfach  
 000 Luzern 15  |   Telefon 041 375 05 05 
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Für Familien mit Kindern und jungen Erwachsenen in Ausbildung (bis Jahr 1994) sieht die-
ses Gerichtsurteil folgende Massnahmen vor: 
 
Sie haben eine Ablehnung für das Jahr 
2017, 2018 und/oder 2019 wegen Über-
schreiten der Einkommensgrenze erhal-
ten: 
In diesem Fall wird WAS Ausgleichskasse Lu-
zern Ihren Anspruch automatisch noch einmal 
überprüfen. Sie müssen NICHT aktiv werden. 
Wir werden diese Fälle ab sofort kontinuierlich 
abarbeiten und rechnen damit, diese bis An-
fang Mai abgeschlossen zu haben. Massge-
bend für die Anspruchsprüfung ist die neu de-
finierte Einkommensgrenze. 
 

Sie haben kein Gesuch für die Jahre 2017, 
2018 oder 2019 aufgrund der bestandenen 
Einkommensgrenze eingereicht: 
Haben Sie aufgrund der tieferen Einkommens-
grenze für die Verbilligung von Prämien für 
Kinder und junge Erwachsene in Ausbildung 
für die Jahre 2017, 2018 oder 2019 kein Ge-
such gestellt, so können Sie dies bis Ende Ok-
tober 2019 nachholen. Sie haben somit die 
Möglichkeit, rückwirkend ein Gesuch zu stel-
len. Die Online-Anmeldung muss zwingend für 
das entsprechende Jahr gewählt werden.  
 

Allgemeines 
Die Krankenversicherungen erheben ihre Prämien 
ohne Rücksicht auf das Einkommen und das Ver-
mögen. Dies kann zu einer grossen finanziellen 
Belastung führen. Hier können Prämienverbilligun-
gen helfen. 
 

Versicherten in bescheidenen wirtschaftlichen Ver-
hältnissen werden Prämienverbilligungen für die 
Krankenpflegeversicherung gewährt. Durch die 
Verbilligung der Prämien soll den anspruchsbe-
rechtigten Personen ein angemessener Versiche-
rungsschutz zu finanziell tragbaren Bedingungen 
gewährleistet werden. 
 

Anspruch 
Anspruch auf Prämienverbilligung im Kanton Lu-
zern haben grundsätzlich Personen und Familien, 
die am 1. Januar des Anspruchsjahres im Kanton 
Luzern steuerrechtlichen Wohnsitz haben und bei 
einer obligatorischen Krankenpflegeversicherung 
nach KVG angeschlossen sind. Für Zuzüger aus 
dem Ausland ist ein unterjähriger Anspruch mög-
lich, sofern sie eine obligatorische Krankenpflege-
versicherung haben. 
 

Anmeldung 
Der Anspruch auf Prämienverbilligung ist jedes 
Jahr neu mit einer Anmeldung bei WAS Aus-
gleichskasse Luzern geltend zu machen. Die Da-
ten für die Anmeldung können online unter 
www.was-luzern.ch/«Anmeldeformular Prämien-
verbilligung» erfasst werden. Bei Fragen wählen 
Sie bitte unsere Hotline-Nummer 041 375 08 88. 

Das Gesuch sollte innerhalb der ordentlichen Ein-
reichefrist bis 31. Oktober des Vorjahres einge-
reicht werden (z.B. Prämienverbilligung 2019 - Ein-
reichefrist bis 31. Oktober 2018). Wird die Anmel-
dung nach dieser ordentlichen Frist eingereicht, 
werden nur diejenigen Prämien verbilligt, die nach 
der Gesuchstellung fällig werden. 
 

Berechnung 
Für die Berechnung des Prämienverbilligungsan-
spruches gelten die vom Regierungsrat jährlich 
neu festgesetzten, regionalen Richtprämien. Ein 
Anspruch besteht, wenn die regionalen Richtprä-
mien einen bestimmten Prozentsatz des massge-
benden Einkommens übersteigen. Es wird von ei-
nem minimalen Selbstbehalt von 10% und einem 
je nach Einkommenshöhe abgestuften Prozentsatz 
ausgegangen. Massgebend sind die Steuerwerte 
der letzten rechtskräftigen Steuerveranlagung ge-
mäss kantonalem Steuergesetz. 
Personen, die keine Steuererklärung eingereicht 
haben, obwohl sie dazu verpflichtet sind, haben 
keinen Anspruch auf Prämienverbilligung. 
Das für alle Berechnungen massgebende Ein-
kommen setzt sich aus dem Nettoeinkommen mit 
verschiedenen Aufrechnungen und Abzügen sowie 
10% des Reinvermögens zusammen. Ein An-
spruch auf 50% der Richtprämien für Kinder und 
junge Erwachsene in Ausbildung besteht, wenn 
das gemeinsame massgebende Einkommen einen 
bestimmten Wert nicht übersteigt. 
Massgebend für die Berechnung sind die regi-
onalen Richtprämien. Der Regierungsrat legt die 
für das jeweilige Anspruchsjahr massgebenden re-
gionalen Richtprämien jeweils bis Mitte November 
des Vorjahres fest.  
 

Auszahlung 
Nach Erhalt des schriftlichen Entscheides über den 
Anspruch auf Prämienverbilligung erfolgt die Aus-
zahlung gemäss Bundesgesetz über die Kranken-
versicherung direkt an den Krankenversicherer. 
Die Krankenversicherung wird den Anspruch auf 
Prämienverbilligung bei der monatlichen Prämien-
rechnung in Abzug bringen.  
 

Neuberechnung 
Sie können eine Neuberechnung verlangen, sofern 
die folgenden Voraussetzungen erfüllt sind: 
 Die Einkommensverhältnisse haben sich im 

Vergleich zu den im Entscheid verwende-
ten  Steuerzahlen/Quellensteuereinkommen 
um mehr als 25 % verändert oder 

 bei Geburt eines Kindes im Anspruchsjahr. 
 
Bitte den Antrag schriftlich oder telefonisch (Hotline 
041 375 08 88) bis spätestens 31.12. des An-
spruchsjahres bei der Ausgleichskasse einreichen. 
 

Detaillierte Informationen finden Sie auf 
Homepage: www.was-luzern.ch. 

https://ipv.ahvluzern.ch/ipv2019/
https://ipv.ahvluzern.ch/ipv2019/
http://www.was-luzern.ch/
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ÖFFNUNGSZEITEN  
 

 

 

 

Freitag 08. März 2019 19.30 – 23.00 Uhr 
Freitag 15. März 2019 19.30 – 23.00 Uhr: Schoggibananen bräteln 
Freitag 22. März 2019 19.30 – 23.00 Uhr 
Freitag  29. März 2019 19.30 – 23.00 Uhr 
 
 

 

Funhouse-Open-Office: Mittwoch-Nachmittag:  
Mittwoch, 20. März  |  14 – 16 Uhr  |  Zugang über Schulhaus 73 

Das Funhouse ist offen für Fragen und Anliegen der Primar- und Oberstufenschüler  
(Zugang über Schulhaus 73, Eingang Bibliothek) 

  

 

 

MITTWOCH – NACHMITTAG für die 5./6. Primarklasse 
(Begleitet von der Jugendarbeiterin) 

 

Mittwoch,  13. März 2019 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch,  27. März 2019 14.00 – 16.00 Uhr: «Chips raten» 

 
 
 

       

                                                                                        

 
Telefonische Erreichbarkeit: 
 079 829 31 13, Jugendarbeiterin 
Petra Roth 
 
Jugendarbeit 
jugendarbeit@ettiswil.ch 
www.jugendarbeit-ettiswil.ch 
Jugendarbeit – Dorf 21 – 6218 Ettiswil 

ü

r

o

-

Ö

Angebote der Jugendarbeit: 

 Jugendraum (mit Jugendlichen) 
betreiben 

 Aktive Freizeitgestaltung, Kurse 
organisieren 

 Beratungs- und Anlaufstelle für 
Jugendliche, Eltern, Lehrer etc. 

 

mailto:jugendarbeit@ettiswil.ch
http://www.jugendarbeit-ettiswil.ch/
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Billardturnier der Oberstufe 
Unser tolles Barteam traf sich gemeinsam 
mit mir um 19 Uhr im «Funhouse». Es 
wurde rege diskutiert und Ideen gesam-
melt…wie teilen wir die Mannschaften ein, 
welche Regeln sind zu beachten, was 
wenn eine ungerade Zahl Teilnehmer mit-
spielt, welche Preise möchten wir vertei-
len, wann beginnen wir, wieviel Zeit benö-
tigt das Turnier…usw.  

Als die Jugendlichen dann langsam eintra-
fen, versuchten wir möglichst viele für das 
Turnier zu begeistern. Es stellte sich nicht 
ganz einfach heraus, die Anwesenden zu 
motivieren. Schlussendlich spielten acht 
Jugendliche mit und trotz der anfänglichen 
Skepsis wurde es ziemlich spannend und 
ab und zu auch sehr lustig. Einige Spiele 
waren wegen dem Versenken der schwar-
zen Kugel rasch beendet, andere wiede-
rum sorgten bis zum Schluss für Hoch-
spannung. Es wurde sehr fair gespielt, das 
hat mich und bestimmt auch alle anderen 
sehr gefreut. Das gesamte Turnier dauerte 
gegen zwei Stunden. 

Vielen Dank allen Mitspielern und allen 
anderen, welche nicht teilgenommen 
haben und somit an diesem Abend im 
Jugendraum etwas eingeschränkt waren. 

Die Sieger vl. Florian, Massimo und Colin
 

Filmnachmittag 5./6. Klasse 
Juhui…während es draussen bitterkalt 
und windig war, durften sich die Kids im 
warmen «Funhouse» gemütlich einen Film 
anschauen. Zu Beginn wurde gemeinsam 
zwischen drei möglichen Filmen ausge-
wählt. «Mein Freund der Delphin» hat am 
meisten Stimmen erhalten. Die beinahe 20 
begeisterten Kinder deckten sich bald 
möglichst mit Getränken und Popcorn ein 
und suchten sich einen gemütlichen Platz 
auf den verschiedenen Sofas, um das spe-
zielle Kinoambiente zu geniessen.  

Während beinahe des ganzen Filmes 
wurde aufmerksam zugehört und mitgefie-
bert, wie wohl die Freundschaft zwischen 
dem verschlossenen Jungen und dem ver-
letzten Delfin, welcher durch ein Fangnetz 
verletzt wurde und seine Schwanzflosse 
verlor weiter geht. Alle erfreuten sich 
schliesslich sehr über das Happy End, als 

nach mehreren Versuchen der Delfin mit 
der neuen Flosse doch noch schwimmen 
lernte und eine innige Beziehung mit dem 
Jungen entstand.  

Es war schön zu hören, dass auch die Kin-
der begeistert waren, welche zuvor einen 
anderen Film gewählt hatten. Ich wurde 
sogar gefragt, ob ich ein anderes mal die 
Fortsetzung «Mein Freund der Delphin 2» 
abspielen könnte. Gerne werde ich diesen 
Wunsch ins Jahresprogramm aufnehmen.  

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj_tMvLuZfgAhVIy6QKHemICewQjRx6BAgBEAU&url=https://www.youtube.com/watch?v%3DP7h0Q8KFr-M&psig=AOvVaw3lXYGRBnglCXQ8efA2gI60&ust=1549003578508177
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Skitag, 21. Januar 2019 
 
Bei herrlichem Winterwetter, unten grau - 
oben blau, verbrachten wir einen super-
schönen Ski- und Schlitteltag auf der 
Mörlialp: Perfekte Pistenverhältnisse, fei-
nes Essen im Giswilerstock, spannende 
Skirennen, tolle Begleitpersonen und ein 
unfallfreier Tag! Herzlichen Dank an alle!! 
 
Hier ein Auszug aus der Rangliste: 
 
Ski 1 

1. Marco Brühlmann 25.03 
2. Fabio Schmid   28.52 
3. Silvan Huber  30.88 

Ski 2 A 
1. Tanja Brühlmann 24.08 
2. Patrick Aerne 27.75 
3. Alessio Bucher 31.21 

Ski 2 B 
1. Marc Boog  24.34 
2. Alina Schmid  24.51 
3. Lukas Haas  25.33 

Ski 3 
1. Luc Meier  23.33  

Tagessieger 
2. Jasmin Aerne 23.99 
3. Flurin Schwyzer 24.41 

 
 
 
  



A u s   d e r   S c h u l e 

11 

Tischtennis 
Kant. Schülermeisterschaft 
Samstag, 16. Februar 2019 
 

 
 
Das Team Kottwil erreichte an der kanto-
nalen Schülermeisterschaft in Luzern den 
grossartiger 2. Platz. Nur ganz wenig 
fehlte Rafael Huber und Philipp Haas zum 
Turniersieg. 
 
Wir gratulieren den talentierten Jungsport-
lern zu dieser super Leistung und wün-
schen für die Zukunft weiterhin viel Erfolg 
bei ihrem Hobby. 
 

Voranzeige: 
Elternabend Kindergarten 
 
Am Donnerstag, 13. Juni 2019, 19.30 
Uhr, findet im Singsaal in Ettiswil der Kin-
dergarten-Elternabend für das Schuljahr 
2019/20 statt. 
 
Die Eltern erhalten zu einem späteren 
Zeitpunkt eine Einladung. 

Projekttage ISS 
 
In den Projekttagen der ISS haben Ate-
liers zum Thema „anders dabei sein“ 
stattgefunden. Wir beschäftigten uns 
mit verschiedenen Minderheiten, be-
suchten Institutionen und kamen in 
Kontakt mit Personen die anders leben 
als wir. Im Folgenden lesen Sie einen 
Ausschnitt aus dem Blog der ISS9. Wei-
tere packende Blogeinträge finden Sie 
auf der Schulhomepage. 
 
Affenstarke Leistung im 
Brändi 
 
Hast du dich auch schon mal gefragt, 
wie es ist, mit psychisch behinderten 
Menschen zu arbeiten? Wie es ist, mit 
Depressionen, Schizophrenie und 
Borderline zu leben?  
Nun... hier erfahrt ihr die Antwort! 
Wir sind Montagnachmittag ins Brändi in 
Sursee gefahren und haben uns dort mit 
den psychisch beeinträchtigten Menschen 
beschäftigt. Die Führung durch die Werk-
statt hat uns einen ersten Einblick in das 
Arbeitsleben von behinderten Menschen 
gezeigt. Der Leiter, Josef Roos und sein 
Kollege Alois Frey haben uns gut instru-
iert. Danach wurden wir gleich ins kalte 
Wasser geworfen... 
 
Einzeln wurden wir an verschiedenen Ar-
beitsstationen abgeliefert und durften dort 
unter Aufsicht der Gruppenleiter mitarbei-
ten. Dabei kamen wir häufig in Kontakt mit 
den psychisch beeinträchtigten Men-
schen. Wir haben während unserer eher 
leichten Arbeit fast gar nicht bemerkt, dass 
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diese psychische Probleme haben/hatten. 
Es war auch nicht so, wie anfangs befürch-
tet, dass diese Menschen irgendwelche 
Aussetzer hatten. Denn, um mitzuarbeiten 
brauchen sie einen gewissen Gesund-
heitsstatus, dass sie arbeitsfähig sind. 
 
Wir wurden an zehn Arbeitsstationen ver-
teilt. Vom Glasatelier über die Textilverar-
beitung bis zur Qualitätskontrolle war alles 
dabei. Es durften Vereinzelte sogar bei der 
Abpackerei mithelfen. Die Arbeit war für 
uns alle eher einseitig und länger als eine 

Stunde zu arbeiten, wäre langweilig ge-
worden. Jeden Tag die gleiche Arbeit zu 
verrichten, ist für uns eher schwer vorstell-
bar. Doch für die Angestellten ist es eine 
herzliche Arbeit, die sie mit viel Freude 
verrichten. Dabei sind sie froh, so offen im 
Brändi aufgenommen zu werden und sozi-
ale Kontakte zu knüpfen. Ein strukturierter 
Tagesablauf tut ihnen gut und hilft ihnen, 
sich im Leben zurecht zu finden.  
 
Alle von unserer Gruppe wurden offen und 
herzlich aufgenommen und perfekt in die 
Arbeit eingeführt. Gab es mal Schwierig-
keiten, waren sowohl die Gruppenleiter als 
auch die Mitarbeiter da. Besonders schön 
war, dass man die Freude der Angestell-
ten über unseren Besuch deutlich spüren 
konnte. Während der Arbeit haben sie uns 
von ihrem Leben erzählt und wir haben 
von unseren Zukunftsplänen gesprochen. 
Dieser Austausch war mal etwas anders, 
als mit Lehrpersonen oder Verwandten zu 

sprechen. Das Interesse an uns war ehr-
lich und sie haben sich darüber gefreut, 
auch von ihrem Leben zu erzählen. 
 
Bereits als wir angekommen sind und 
durch die Werkstatt geführt wurden, haben 
uns alle freundlich gegrüsst. Man wurde 
lieblich angelächelt. Wir hatten auch den 
einen oder anderen Scherz mit dem Chef 
der Werkstatt machen können. Anfangs 
haben wir befürchtet, dass es doof werden 
würde, wenn wir alleine arbeiten müssten. 
Wir dachten, wir kämen nicht so gut zu-
recht. Diese Gedanken waren falsch. 
Dadurch, dass wir alleine arbeiten muss-
ten, kamen wir viel mehr ins Gespräch mit 
den beeinträchtigten Personen.  

Das Arbeitsteam im Brändi ist nicht zu ver-
gleichen mit unseren zukünftigen Lehrbe-
trieben. Die Stimmung ist weniger ernst 
und angespannt. Man hat nicht das Ge-
fühl, es wäre schlimm, wenn man einen 
Fehler macht. Im Brändi geht es darum, 
dass jeder einen Beitrag leistet und seine 
Stärken zeigt. Druck oder Stress sind nicht 
zu spüren.  
 
Eine tolle Erfahrung, die nicht mit dem 
Schnuppern in Berufen zu vergleichen ist. 
Von Anfang an hat man sich „puddelwohl“ 
gefühlt und ist mit einem guten Gefühl 
nach Hause gegangen. Am Ende des Ta-
ges wurde einem bewusst, dass man eine 
gute Tat vollbracht hat. 
 
Projekttage der ISS 
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Öffentliche Veranstaltung 
 

Wahlveranstaltung Ettiswil – Alberswil 
Samstag, 23. März 2019, 14.00 Uhr 

Agrovision – Burgrain Alberswil 
 
 
 
Lernen Sie unsere Kandidaten kennen 
 
Wir treffen uns um 14.00 Uhr vor dem Burgrainladen. Bei einem kleinen Apéro stimmen 
wir uns für den bevorstehenden Rundgang ein. 
 
Die Kantonsratskandidaten werden an mehreren Posten im Burgrainareal zu verschiede-
nen Themen ihre Meinung äussern. 
 
Folgende Themen werden behandelt: 
 
Landwirtschaft    regionaler Tourismus 
Regionale Wirtschaft   Verkehr im Wiggertal    
Lädelisterben    Ortsplanung wie weiter 
Lehrlingsausbildung   Umweltschutz 
 
Anschliessend an den Rundgang kann den Kandidaten noch persönlich auf den Zahn ge-
fühlt werden. Im Burgrain Restaurant lassen wir den Nachmittag ausklingen. 
 

 
 
Der Vorstand der FDP.Die Liberalen von Ettiswil und Alberswil freuen sich, Sie an der 
Wahlveranstaltung zu begrüssen. 



A u s   d e n   P a r t e i e n 

14 

Einladung zur Parteiversammlung  
der Ortspartei CVP Ettiswil 

 
Dienstag, 26. März 2019 

20.00 Uhr im Sigristenhaus  
 

Geschätzte Sympathisanten der Ortspartei CVP Ettiswil 

Wir laden dich herzlich zu unserer Parteiversammlung ein. Wir haben einen interessanten 
Abend vorbereitet. Das erwartet dich: 
 

 Bericht aus Bern   
Nationalrätin Andrea Gmür-Schönenberger 
 

Wir freuen uns sehr, Andrea Gmür-Schönenberger in Ettiswil begrüssen zu dürfen. 
Sie wird uns aus erster Hand News aus dem Ratsbetrieb in Bern und einige 
Informationen zu den anstehenden eidgenössischen Abstimmungen zukommen 
lassen. 
 

 Informationen aus dem Gemeinderat  
 

Aktuelle Informationen zu den laufenden Geschäften aus dem Gemeinderat. 
 

 Wohneigentum: Finanzierung, Erwerb, Weitergabe  
Franz Heer, Vorsorge- und Steuerberater, Gemeindepräsident Doppleschwand 
 

Ein Thema das aktueller nicht sein kann: Obwohl überall massiv gebaut wird, ist die 
Schweiz das Land mit der tiefsten Wohneigentumsquote in ganz Europa. 
-  Wer kann sich noch ein Eigenheim leisten? 
-  Wie plane ich meine persönliche Zukunft? 
-  Was für Möglichkeiten habe ich bei bestehendem Eigenheim? 
-  Vorsorge, Hypothekenmodelle, Miete vs. Kauf, Wohnung vs. Haus, 
   Vorgehen bei Kauf, Belastung, Generationenwechsel … Fragen über Fragen! 
 
Franz Heer gibt einen Überblick und Tipps über Punkte, die zu beachten sind. Nach 
dem Referat besteht die Möglichkeit mit ihm persönlich ins Gespräch zu kommen. 

 
Im Anschluss an die Versammlung offeriert die Ortspartei ein kleines Apéro. Dies bietet 
unter anderem Platz für weitere interessante Gespräche mit unserer Referentin und 
unserem Referenten. 

Weiter werden die Kandidatinnen und Kandidaten der kommenden Kantonsratswahlen aus 
dem Wahlkreis Willisau zur Parteiversammlung eingeladen. Unkompliziert und im direkten 
Gespräch können gegenseitig Erwartungen und Ideen ausgetauscht werden. 

 
Wir freuen uns auf deine Teilnahme! Vorstand Ortspartei CVP Ettiswil 
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Die CVP Ortspartei Ettiswil empfiehlt Ihnen … 
 
 
… die Liste 5 für die Kantonsratswahlen vom 31. März 2019. 
 

    
André Aregger  
1977, Ufhusen 

 

Gilles Ineichen  
1997, Wikon 

 

Inge Lichtsteiner 
1960, Egolzwil 

bisher 

Jakob Lütolf 
1967, Wauwil 

 

    
Ludwig Grüter 

1967, Hergiswil b. W. 
 

Ludwig Peyer 
1964, Willisau 

bisher 

Lukas Lustenberger 
1974, Hofstatt 

 

Michael Kurmann 
1985, Dagmersellen 

bisher 

    
Michaela Tschuor 

1977, Wikon 
Stephan Schärli 
1969, Menzberg 

Thomas Grüter 
1964, St. Urban 

bisher 

Urs Marti 
1967, Zell  

bisher 
 

 
… und für die Regierungsratswahlen die beiden amtierenden Regierungsräte. 
 

  
Guido Graf 

1958, Pfaffnau 
Regierungsrat seit 2010,  

Gesundheits- und Sozialdirektor  

Reto Wyss 
1965, Rothenburg 

Regierungsrat seit 2011,  
Bildungs- und Kulturdirektor 
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Ortspartei Ettiswil   

 
 
 
 

Kantonsrats- und Regierungsratswahlen vom 31. März 2019 
 
Wir bitten Sie die "Liste 2" SVP einzulegen und unseren  
Regierungsrat Paul Winiker zu wählen. 
 
 
Wer die SVP des Kantons Luzern 
wählt, weiss was er hat: 
Wir sprechen Klartext und verfolgen po-
litisch einen gradlinigen, verlässlichen 
Kurs. Wir setzen unsere Versprechen 
um - für einen sicheren, attraktiven Kan-
ton Luzern, in welchem der Souverän 
das letzte Wort hat. Wir engagieren uns 
für eine freie, selbstbewusste und unab-
hängige Schweiz und für die Freiheit der 
Bürgerinnen und Bürger. 
 
 
SVP - damit uns mehr zum Leben 
bleibt! 
Der Staat wächst schneller als die Wirt-
schaft. Fiskal - und Staatsquote sind in 
den vergangenen Jahren rasant ange-
stiegen. Die Verwaltung bläht sich zu-
sehends auf. Die Staatstätigkeit und die 
Belastung der Bürger mit Zwangsabga-
ben, Steuern, Gebühren und Prämien, 
nehmen ständig zu. 
 
 
SVP - damit wir nicht Fremde werden 
im eigenen Land! 
Grundsätzlich ist die Zuwanderung zu 
beschränken. 
Wer in die Schweiz einwandert oder hier 
lebt, muss sich integrieren und sich an 
unsere Regeln halten. Die Integration ist 
im Wesentlichen Sache aller Auslände-
rinnen und Ausländer. 

 
SVP - für eine wirtschaftlich lebens-
fähige Landwirtschaft! 
Die produktive Landwirtschaft steigert 
den Selbstversorgungsgrad und verrin-
gert die Abhängigkeit von Nahrungsmit-
telimporten. Sie ist ausserdem ein Teil 
der ländlichen Kultur. 
 
 
SVP - für eine Stärkung der traditio-
nellen Familie in unserer Gesell-
schaft! 
Die Familie ist das tragende Element 
unserer Gesellschaft in einer sich stän-
dig ändernden Welt. 
 
 
SVP - gegen noch mehr staatlich ver-
ordnete Papierflut für KMU! 
Die freie Marktwirtschaft ist der Grund-
pfeiler unseres freiheitlichen Staatswe-
sens. Innovative, erfolgreiche Unter-
nehmen schaffen Wohlstand und Ar-
beitsplätze. Eine starke, florierende 
Wirtschaft sichert unsere Sozialwerke. 
 
 

 

Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung 

 
"Liste 2" SVP 
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Venissage des Kastelenbuches  

steht bevor!                 

Nach langen Vorbereitungsarbeiten ist es 
soweit: Unter dem Titel «Auferstandenes 
Wahrzeichen des Luzerner Hinterlandes» 
erscheint diesen März das von unserem 
Verein herausgegebene Buch über die 
Burgruine Kastelen. Als Autor konnten wir 
unseren Ehrenpräsidenten und profunden 
Kenner der Kastelen, Bruno Bieri, 
gewinnen. Entstanden ist ein äusserst 
spannendes Werk, in dem nicht nur 
detailreich die Geschichte der Kastelen 
und die geologischen Begebenheiten rund 
um den Burghügel erläutert werden. Auch 
die erreichten Meilensteine unseres 
Vereins werden gebührend gewürdigt. 

Die Buchvernissage findet am Freitag, 
15. März um 20 Uhr im Mathilde Müller-
Forum im erlebnis agrovision in 
Alberswil statt. Anschliessend wird ein 
kleiner Apéro serviert, mit Bücherverkauf 
und Buchsignierung. Sie sind herzlich 
eingeladen! 
 
Das Buch können Sie nach Erscheinen 
zum Preis von 25 Franken auf der 
Gemeindekanzlei Alberswil, im Bio-Markt 
der erlebnis agrovision und bei Josef 
Steiner (Riedbruggmatte 14, Ettiswil) 
erwerben oder auf unserer Webseite 
www.kastelen.ch bestellen.  
 

Text: Daniela Rölli 
 
 
 
 

 
 

Fasnachtsferien 
Die Arzt-Praxis bleibt geschlossen vom 

  

Donnerstag, 28. Februar 2019 bis Sonntag, 10. März 2019. 
 

Im Notfall hilft Ihnen die kostenpflichtige Notfallnummer 0900 11 14 14 weiter. 
 

Wir wünschen Ihnen eine farbenfrohe Fasnachtszeit. 
Das Praxis Team    |    Praxis-Gruppe Ettiswil 

Med. pract. Peter Retzlik, Allgemein Medizin (D) 
Dorf 9, 6218 Ettiswil 
Tel. 041 980 28 88 

Homepage: www.praxis-ettiswil.ch   |   Mail: ettiswil@praxis-gruppe.ch 

Eindrucksvolle Fotos von Bruno Bieri 
illustrieren das Kastelenbuch 

http://www.praxis-ettiswil.ch/
mailto:ettiswil@praxis-gruppe.ch
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi2z7LDmabRAhWDshQKHagODoAQjRwIBw&url=http://www.baslerfasnacht.info/basler-fasnacht/dienstag/nachmittag/index.php&bvm=bv.142059868,d.d24&psig=AFQjCNG8xF45ilZ4lqoMy4bMcmnjWw9OCw&ust=1483540573819526
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi2z7LDmabRAhWDshQKHagODoAQjRwIBw&url=http://www.baslerfasnacht.info/basler-fasnacht/dienstag/nachmittag/index.php&bvm=bv.142059868,d.d24&psig=AFQjCNG8xF45ilZ4lqoMy4bMcmnjWw9OCw&ust=1483540573819526
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjW_ebN-MfgAhVKDewKHYwHDM0QjRx6BAgBEAU&url=https://www.kastelen.ch/&psig=AOvVaw2zZQv6KJllYgd8FYRtIxlB&ust=1550670686504291
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Agathafeier 2019 
 
Am 1. Februar 2019 fand die Agathafeier 
der Feuerwehr Ettiswil-Alberswil in der 
Gütschhalle in Kottwil statt.  
 
Kommandant Markus Wespi begrüsste 
alle Feuerwehrkameradinnen und –
Kameraden mit ihren PartnerInnen, Dia-
kon Kurt Zemp und Alt-Kommandant 
Ferdi Bisang. Ebenfalls herzlich willkom-
men hiess er die Gemeindevertreter, 
Gemeindeammann von Alberswil, Josef 
Häfliger, Sozialvorsteher von Alberswil, 
Aurel Ruckstuhl, Gemeindeammann von 
Ettiswil, Urs Boog und Sozialvorsteher 
von Ettiswil, Beat Bisang.  
 
Nach einem kurzen Überblick über den 
Verlauf des Abends führte Diakon Kurt 
Zemp alle Anwesenden durch eine be-
sinnliche Andacht. Dankbar blickte man 
auf ein unfallfreies Feuerwehrjahr zurück. 
Anschliessend hielt Kommandant Markus 
Wespi Rückblick auf die Einsätze im 
2018.  
 
Mit Stolz informierte er über den positiven 
Atemschutz-Inspektionsbericht. Er zitierte 
einige Stellen aus dem Inspektionsbericht 
und dankte der ganzen Atemschutztruppe 
und allen Beteiligten für die gute Arbeit. 
Nach einer kurzen Erläuterung der 
Soldabrechnung wurde ein feines Nacht-
essen serviert, welches durch Beat Löt-
scher vom Rest. Post in Kottwil zubereitet 
wurde. Für einen reibungslosen Service 
sorgten die Herren vom Alpenclub Kott-
wil.  
 
Im zweiten geschäftlichen Teil hielt man 
Ausblick auf das Jahr 2019. Es konnten 
erfreulicherweise 10 neue Feuerwehr-
männer eingeteilt werden:  
Guido Amrein:   Verkehr 
Michael Bättig:  Maschinist/Fahrer 
Ueli Häfliger:  Atemschutz 

Roger Isenschmid:  Verkehr 
Lukas Lüthi:  Maschinist 
Joel Lütolf:  Atemschutz 
Michael Müller:  Allgemein 
Seitz Simon: Verkehr 
Steinmann René: Allgemein 
Stirnimann Pirmin:  Atemschutz 
 
Folgende Eingeteilte wurden für langjäh-
rigen aktiven Feuerwehrdienst geehrt:  
 
20 Jahre Feuerwehrdienst: 
Sdt Thomas Heller  
Sdt Stefan Schwegler 
 
15 Jahre Feuerwehrdienst:  
Sdt Sascha Meyer  
Sdt Stephan Müller 
Sdt Adrian Notz 
Sdt Pirmin Studhalter 
  
10 Jahre Feuerwehrdienst: 
Kpl Sibylle Marion Zust 
Wm Patrick Küng 
Sdt Martin Bättig 
Sdt Flavia Folini 
Sdt Peter Köpfli 
 
Kpl Bachmann Mario und Kpl Wüest Ste-
fan wurden für ihre gute Arbeit belohnt 
und zum Wachtmeister befördert.  
 
Per Ende 2018 waren neun Austritte zu 
verzeichnen. Besonders dankte Hptm 
Markus Wespi dem abtretenden Oblt 
Bruno Brühlmann für seine tolle, langjäh-
rige Arbeit. Mit einem Geschenk und un-
ter langanhaltendem Applaus wurde er 
nach 26 Dienstjahren aus der Feuerwehr 
entlassen.   
 
Nach einem Blick auf das aktuelle Orga-
nigramm und die Anschaffungen, wurden 
die Jahreszielsetzungen bekannt gege-
ben. Mit dem Leitspruch: „ Wenn alle zu-
sammenarbeiten kommt der Erfolg von 
selbst“ will man durchs kommende Feu-
erwehrjahr gehen.  
 
Oblt Roger Häfliger richtete dankende 
Worte an den Kommandanten, welcher 
auf ein arbeitsintensives Jahr zurück-
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blicken kann. Ebenso dankte Gemeinde-
ammann Urs Boog im Namen der Ge-
meinderäte allen Eingeteilten der Feuer-
wehr Ettiswil-Alberswil für ihren Einsatz 
und ihre Bereitschaft zum Wohle der Be-
völkerung. Nach seinen abschliessenden 
Dankesworten schloss der Kommandant 
die Versammlung mit „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr“. Nach dem Dessert 
sorgte der Alleinunterhalter „Stöff“ für Un-
terhaltung. 
 

 
 
Vl. Die beiden beförderten Wachtmeister 
Mario Bachmann und Stefan Wüest 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Brötlikurier Pfadi Delta 
7. April 2019 
 
Lust auf frisch gebackenes Brot, welches 
am Sonntagmorgen nach Hause geliefert 
wird? Dann ist der alljährliche Brötlikurier 
der Pfadi Delta genau das Richtige für 
Sie! 

Am Samstag, 30. März 2019 zwischen 
09.00 und 16.00 Uhr werden die Wölfli 
und Pfader in Ettiswil, Alberswil und 
Kottwil unterwegs sein, um Ihre Bestel-
lungen aufzunehmen (Bezahlung bei Be-
stellung). 
Nicht zu Hause? Kein Problem, es ist 
auch möglich, die Backwaren online unter 
www.pfadidelta.ch zu bestellen (Bezah-
lung per Überweisung). 

Am Sonntagmorgen, 7. April 2019 wer-
den die bestellten Brote von der Bäckerei 
Krummenacher in Grosswangen geba-
cken. Zwischen 07.30 und 09.00 Uhr 
werden die Bestellungen direkt zu ihnen 
nach Hause in den Briefkasten geliefert. 

Auswahl der Backwaren: 
Gipfeli Fr. 2.00/Stk. 
Weggli Fr. 2.00/Stk. 
Zöpfli Fr. 2.00/Stk. 
Pfadibrötli Fr. 2.00/Stk. 
Sonntagszopf Fr. 6.00/Stk. 
Die Auslieferung ist inklusive. 

Wir danken Ihnen schon im Voraus für 
Ihre Unterstützung und wünschen „En 
Guete!“. 

Pfadi Delta 
Ettiswil, Alberswil, Kottwil 
 

http://www.pfadidelta.ch/
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Liebe Trachtenfreunde,  
liebe Kinder, liebe Eltern 
 

 

 

  

 

Für unseren Heimatabend am 16. und 18. 
Mai 2019 möchten wir traditionell wieder 
mit Kindern Trachtentänze einüben. Wir 
freuen uns wenn Kinder ab 5 Jahren mit 
uns tanzen und singen.  

Wir laden alle herzlich ein zur ersten 
Probe am 13. März im Sigristenhaus um 
13.15 Uhr bis 14.15 Uhr.  

Für Anmeldung und Fragen stehen wir 
euch gerne zur Verfügung.  

Annamarie Koch,  Tel. 041 980 24 65 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ausbildungen und Kurse nach Richtlinien 

 des «Interverband für Rettungswesen» (IVR) 

 
Reanimation Refresherkurs inkl. Defibrillation  
(BLS-AED-SRC Komplett Refresher Kurs) 
 
Es kann jeden treffen! Sie, Ihre Angehöri-
gen, Ihre Freunde, Arbeitskollegen…. 
 
Jede Minute zählt! Wird nach einem Herz-
stillstand nicht sofort Erste Hilfe geleistet, 
sinken die Überlebenschancen rapide (mit 
jeder Minute um 10 %). Da ein Arzt nicht 
immer in wenigen Minuten zur Stelle ist, 
können Laien mit Erfolg die Herz-Lungen-
Wiederbelebung in die Wege leiten und 
das AED Gerät einsetzen. 
 

Am 27. März 2019 bietet der Samariterver-
ein Ettiswil den BLS-AED-SRC Komplett 
Refresher Kurs an. Der Kurs dauert drei 
Stunden und beginnt um 19.00 Uhr. Er fin-
det im Samariterlokal, Dorf 10, in Ettiswil 
statt. 
 
Anmeldungen nehmen wir gerne 
entgegen unter  079 598 24 64 oder 
www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/kurse  
 
 

Werden auch Sie zum Lebensretter, wir zeigen Ihnen wie! 
 

http://www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/kurse
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Generalversammlung 
 
Im Januar trafen sich die Edelweiss-Jodler 
zur 62. GV im Restaurant Pöstli in Kottwil. 
Mit der Begrüssung des Präsidenten Kurt 
Ramseier und dem Lied „Bärgkristall“ wurde 
der geschäftliche Teil der Generalversamm-
lung eröffnet. Beim Jahresbericht blickte der 
Präsident auf ein intensives und erfolgrei-
ches Vereinsjahr zurück. Mit dem sehr gut 
besuchten Jahreskonzert mit Theater, dem 
alljährlichen Expertisensingen, dem schö-
nen Jodlerfest im nahen Schötz und der tol-
len Vereinsreise nannte er ein paar Höhe-
punkte daraus. Bei diesen und vielen weite-
ren Anlässen konnte die gute Kamerad-
schaft jeweils ausgiebig gepflegt werden. 
 
Mit Adrian Arnold und Mike Steiner sind lei-
der zwei Austritte zu vermelden. Kurt Ram-
seier bedankte sich bei den beiden für die 
gute Kameradschaft und ihren geleisteten 
Einsatz für den Jodlerklub Edelweiss. Er 
wünschte Adrian Arnold weiterhin viel 
Freude und Erfolg als Dirigent beim Jodler-
klub Menznau. Erfreulicherweise wurden 
Stefan Häfliger und Martin Stadler nach ihrer 
Probezeit mit grossem Applaus in den Ver-
ein aufgenommen. Nachdem das letztjäh-
rige Protokoll verdankt wurde, informierte 
Kassier Ruth Bucher über die Rechnung, 
welche ebenso gutgeheissen wurde. Diri-
gent Sepp Scheuber wurde mit grossem Ap-
plaus für ein weiteres Jahr in seinem Amt 
bestätigt. 
 
Bruno Arnold stellte die Statuten vor, welche 
er gemeinsam mit Ruth Bucher und Cécile 
Peter erneuert hat. Mit bestem Dank wurden 
diese ebenso genehmigt. 

Im kommenden Vereinsjahr sind bereits wie-
der viele spannende Auftritte und Anlässe 
geplant: Z.B. die Teilnahme am Fasnachts-
umzug in Ettiswil, das Jahreskonzert im 
Frühling, das Expertisensingen, um nur ei-
nige wenige davon zu nennen. Ebenso 
wurde der Teilnahme am Jodlerfest in Horw 
zugestimmt. Kurt Ramseier führte wie ge-
wohnt souverän und speditiv durch den ge-
schäftlichen Teil der GV. Dieser wurde mit 
dem „ Schwandhütte-Jutz“ beendet. 
 
Zum gemütlichen Beisammensein am 
Abend waren auch die Partnerinnen und 
Partner eingeladen. Ein feines Nachtessen 
wurde aus der Pöstli-Küche serviert, bevor 
die einzige Ehrung dieses Abends stattfand. 
Nämlich unsere Vize-Präsidentin Cécile Pe-
ter, welche seit  15 Jahren im Jodlerklub 
Edelweiss aktiv ist. Kurt Ramseier bedankte 
sich bei Cécile für ihre grosse Arbeit, die sie 
für den Verein leistet, sei es für all die Deko-
rationen bei Konzerten, Expertisensingen 
und Erntedank, das Zusammenstellen von 
Einsatzplänen und vielem mehr. Einen gros-
sen Dank richtete der Präsident ebenso an 
alle Vereinsmitglieder sowie ihre Partnerin-
nen und Partner für ihre engagierte Mithilfe 
während des gesamten Vereinsjahres.  
 
Eine gelungene Fotopräsentation von Hans 
Schnider zeigte einen bildlichen Rückblick, 
was natürlich schöne Erinnerungen weckte 
und für einige Lacher sorgte.                            bv 
 
Nächste Anlässe:  
Konzert: 27. April / 02.und 04. Mai 2019 
Expertisen-Singen: 24. Mai 2019 

Präsident Kurt Ramseier (stehend li) führte 
souverän durch die GV. Der für ein weiteres 
Jahr gewählte Dirigent Sepp Scheuber (re)
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Pro SenectuteTagung 
„Räumlich und mental loslassen - für 
mehr WOHNqualität im Alter“? 
Dienstag, 19. März 2019, SPZ Nottwil 
14.00 bis 17.30 Uhr 
 
Im höheren Lebensalter werden die Woh-
nung und der Wohnort häufig zum Lebens-
mittelpunkt. Genauso beginnt die Zeit des 
Loslassens - physisch und mental. Das 

heisst womöglich Trennung von der ver-
trauten Umgebung, Loslassen von Ge-
wohnheiten und Liebgewonnenem. 
In Referaten sowie in einem Podiumsge-
spräch geben Experten Tipps, wie menta-
les und räumliches Loslassen leichter fällt. 
Die Fachtagung richtet sich an Fachperso-
nen des Gesundheits- und Sozialwesens, 
Pflegefachpersonen, Freiwillige und Eh-
renamtliche in der Altersarbeit, ältere Men-
schen und ihre Angehörige sowie am 
Thema Interessierte. Moderiert wird der 
Nachmittag von Kurt Bischof. 
 
Eintritt:  Fr. 50.00 (inklusive Pau-
senverpflegung und Apéro) 
Anmeldung:  Pro Senectute Kanton Lu-
zern, Telefon 041 226 11 88 
Email: event@lu.prosenectute.ch 

 
 
Pro SenectuteTALK - Vorabend-
veranstaltung 
„Lebensaben(d)teuer - WOHNEN heute 
und morgen“. 
Donnerstag, 4. April 2019, KKL Luzern 
17.00 bis 19.30 Uhr,  
 
Sich zu Hause fühlen, selbstbestimmt den 
Tagesablauf gestalten, Freundschaften 
pflegen - wir wollen auch den dritten und 
vierten Lebensabschnitt geniessen. Sind 
wir bereit, uns auf ein weiteres Lebensa-
ben(d)teuer einzulassen? Individuelles 
Wohnen im Alter - Traum oder Realität? 
Benötigen wir neue Wohnformen? Mode-
rator Kurt Aeschbacher spricht mit seinen 
prominenten Gästen, Heidi Maria Glöss-
ner, Film- und Theaterschauspielerin; 

Franko Knie, Zirkusdirektor; Hanspeter 
Latour, ehemaliger Fussballtrainer und 
Fussballexperte und Erika Stutz, Ge-
schäftsleiterin Residio über ihre persönli-
chen Wohnerfahrungen. Macht es Sinn, 
Gewohnheiten aufzubrechen? Wo warten 
die Herausforderungen der Zukunft? Pas-
sen Bedürfnisse und Angebot noch zu-
sammen? 

Eintritt: Fr. 35.00 
Nummerierte Eintrittskarten erhalten Sie 
direkt beim KKL: 
Montag bis Freitag, 9 bis 18.30 Uhr; 
Samstag: 10 bis 16 Uhr 
www.kkl-luzern.ch,  041 226 77 77 
(Montag – Freitag, 13.00 – 18.30 Uhr) 

 
 

Pro SenectuteIMPULS 
„LebensgeWOHNheiten - loslassen, entrümpeln, im Leben aufräumen“ 
 
Loslassen fällt oft schwer - egal ob materiell oder mental. Etwas wegzugeben und von Lieb-
gewonnenem Abschied zu nehmen, ist meist mit Emotionen verbunden. Liegt Entrümpeln 
im Trend? Müssen wir unser Konsumverhalten ändern? Benötigen wir eine Veränderung, 
um unsere Gedanken wieder zu ordnen? Nach szenischen Darstellungen des TheaterKoffer 
zum Thema „LebensgeWOHNheiten loslassen, entrümpeln, im Leben aufräumen“.  

http://www.kkl-luzern.ch/
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Programm: 
 Begrüssung: Ruedi Fahrni, Geschäftsleiter Pro Senectute Kanton Luzern 
 Szenische Darstellung von Alltagssituationen des TheaterKoffers zum Thema „Lebens-

geWOHNheiten loslassen, entrümpeln, im Leben aufräumen“. Podiumsdiskussion mit 
Fachpersonen (Selim Tolga, Aufräumcoach, Mönchaltorf, bekannt aus der DOK-Sen-
dung „Minimalismus“, Roger Seuret, Diakon, Altishofen; Bernadette Kurmann, ehem. 
Journalistin, Ebikon, Theres Studer, astrologische Psychologie, Ruswil) 

 Austausch bei Kaffee/Tee und einem Zvieri 
 
Daten: 
 Montag, 25. März 2019, 14 Uhr, Pfarreiheim Sursee 
 Dienstag, 2. April 2019, 11.30 Uhr, Pfarreiheim Schüpfheim (mit Mittagessen) 
 Dienstag, 11. Juni 2019, 14 Uhr, Pfarreiheim Ebikon 
 Dienstag, 12. November 2019, 14 Uhr, Zentrum St. Martin, Hochdorf 
 
Eintritt: 
 Fr. 10.00 (Schüpfheim: Fr. 30.00 inkl. Mittagessen) 
 
Anmeldung: 
Bis eine Woche vor dem jeweiligen Event: 041 226 11 85 oder ov@lu.prosenectute.ch 
 

 

Gemischter Chor Grosswangen 
Singen macht Freude Helen Willi, Ettiswil (li) und Doris Künzli, Ettiswil  
 (re)wurden für 20 Jahre aktives Mitsingen und  
 Wirken im Chor zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
 
An der 97. Generalversammlung des Gemischten Chor Grosswangen im Restaurant 
Ochsen in Grosswangen, vom Samstag, 19. Januar 2019, wurden zwei Ettiswilerinnen als 
Ehrenmitglieder geehrt.  
 
Für 20 Jahre Mitgliedschaft wurden Doris Künzli und Helen Willi zu Ehrenmitgliedern 
ernannt. Doris Künzli bleiben vor allem die Kant. und Eidg. Gesangsfeste, die Fahnenweihe 
und die eigenen Chorkonzerte in guter Erinnerung. Helen Willi erinnert sich gerne zurück 
ans Requiem und an die 4-tägige Reise nach Österreich.  
 
Der ganze Chor dankt den beiden ganz herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz während 
den vergangenen 20 Jahren. Beide freuen sich weiterhin im Chor aktiv mitzusingen.  
 
Weitere Informationen auf der Homepage: www.geschmischterchorgrosswangen.ch 

http://www.geschmischterchorgrosswangen.ch/
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Seniorengruppe Silberstreifen 

Neu: Spaziergang 
Ab März 2019 laden wir alle Seniorinnen 
und Senioren, die sich eine längere 
Wanderung nicht mehr so ganz zutrauen, 
zu einem gemütlichen Spaziergang ein.  
 

Wir treffen uns jeweils am letzten Montag 
des Monats auf dem Parkplatz vor dem 
Landgasthaus zur Jlge. Ob mit oder ohne 
Stöcke, der Weg übers Feld ist auch mit 
dem Rollator gut begehbar.  

Falls nötig können wir auch jemand von 
Zuhause abholen. Rufen Sie einfach 
unseren Wanderleiter, Hans Bringolf, an: 
Telefon 079 700 04 71. 
 

Wir freuen uns auf gemütliche 
Spaziergänge rund um Ettiswil 
 

Filmnachmittag: Köhlernächte 

Dienstag, 26. März 2019, 14 Uhr, Pfarrsaal Ettiswil 
(ohne Anmeldung, Eintritt frei, Kollekte) 

 

Die Seniorengruppe Silberstreifen und der Frauenverein 
laden Sie herzlich zu diesem eindrücklichen Dokumentarfilm ein. 

 
 

März-Termine 
 

Montag,  4. März, 13.30 Uhr 
Wandern 
 

Montag,  11. März, 12.00 Uhr 
Jassen/Mittagessen im Rest. Post, Kottwil 

Montag,  25. März, 10.00 Uhr 
Spaziergang 
 

Montag,  25. März, 13.30 Uhr 
Wandern 
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 Oster-Sonntag-Brunch (mit Goldhasen suchen für die Kinder) 
Sonntag, 21. April 2019, ab 10.00 bis 13.30 Uhr 
 

Geniessen Sie mit Ihrer Familie und Freunden den beliebten Schloss-Sonntags-
Brunch. Frische Brote, hausgemachte Konfi, Früchte, Lachs, Käse, Birchermüesli, 
Joghurt, Speck, Rührei, Würstchen, Pancake, Fruchtsäfte, Kaffee, Tee und zum 
Abschluss feine Süssigkeiten. 
 
Gönner-Spezialpreis CHF 44.- statt CHF 49.- pro Person. 

 

 

 APERO-FILM-DINER - 7. Ettiswiler Cinédîner 
24. April bis 11. Mai 2019 
Über 3‘000 Gäste haben bereits das Ettiswiler Cinédîner besucht. Erleben Sie 
den Kultevent mit Freunden; ein einzigartiges Kinovergnügen. Nach dem 
Welcome-Apéro und dem genussreichen 3-Gang-Menu, natürlich passend zum 
Film, führen wir im historischem Schloss Wyher grosses Kino vor... 
 

Pro Person CHF 89.- inkl. Apérogetränke & Häppchen, 3-Gang-Menü und 
Filmgenuss (exkl. Getränke zum Essen).  
 

Gönner-Spezialpreis CHF 79.- statt CHF 89.- pro Person. 
 

   

 
 

 Muttertag - Brunch 
Sonntag, 12. Mai 2019, ab 10.00-13.30 Uhr 
Geniessen Sie den ausgiebigen Brunch im Wasserschloss Wyher.  
Pro Person CHF 49.- und für alle Damen eine Rose als Geschenke 
zum nach Hause nehmen. 
 
Kinder CHF 2.- pro Altersjahr (bis 15 Jahre) 
 
Gönner-Spezialpreis CHF 44.- statt CHF 49.- pro Person. 
 
 

 
 

 Comedy & Wine & Dine „In Vino VERI tas“ 
Freitag, 17. Mai 2019, ab 18.30 Uhr 
Ein Wine & Dine der neuen Art. Wie verwöhnen Ihre Lachmuskeln und verzaubern 
Sie kulinarisch mit einem 4-Gang-Genuss-Menü. Nach dem Apéro servieren wir zu 
jedem Gang auserwählte Weine aus dem Weinsortiment von Fischer Weine Sursee, 
mit kurzen fachkundigen Hinweisen zum Produzent und deren Weineigenheiten. 
Pro Person CHF 145.- alles inklusive 
 
Gönner-Spezialpreis CHF 135.- statt CHF 145.- pro Person. 
 
 

 
 

 Tag der offenen Schlosstür 
Sonntag, 30. Juni 2019, ab 11.00 – 17.00 Uhr 
1304 wurde das Wasserschloss Wyher erbaut. In den letzten 25 Jahren wurde 
umfassend renoviert – neu wurde der Dachstock ausgebaucht, ein dritter 
Apérobereich geschaffen und eine top moderne Küche eingebaut. 
 
Alle sind herzlich willkommen! 
 

 
 
 
 
 
 

Kontakt und Information unter www.goennerverein-schloss-wyher.ch 
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Jubiläum 35 Jahre  
 

Geschätzte Dorfbevölkerung  

Bereits gehört unser Jubiläum der Vergangenheit an. Wir schauen auf einen sehr gelunge-
nen und fantastischen Event zurück. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung, die Toleranz 
und das Verständnis für den Ausnahmezustand und den erhöhten Lärmpegel. Wir Gug-
gichacheler sind stolz, eine so tolle Gemeinde im Rücken zu haben.  

Wir freuen uns, wenn Sie uns bei unseren Auftritten als Fans unterstützen. Speziell zu mer-
ken sind die beiden folgenden Daten, da werden wir erneut als eine grosse Chachelerfamilie 
mit unseren ehemaligen Mitgliedern auftreten: 

- Muggeball Ettiswil, 2. März 2019, 24.00 Uhr 
Büelacherhalle 

- Umzug Ettiswil, 3. März 2019, 12.45 Uhr 
Monsterbühne Gemeindehaus 

Wir wünschen Ihnen eine grossartige 5te Jahreszeit 
und freuen uns auf eine tolle Zeit mit euch. 
 
Fasnächtliche Grüsse  
Guggichacheler Ettiswil 

2. Februar 2019 - 30–Jahr–Jubiläum bei Zäpfurääge Bürchen 
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Schmutziger Donnerstag 

Zunftempfang in der 

Gütschhalle 

 
 

 

 

  

 

 

 

 

Die Zunftfahrt trifft um 16.15 Uhr in der Gütschhalle ein.  
 
Die Bevölkerung empfängt den Zunftmeister Armin Hofstetter mit seiner Fa-
milie und begleitet sie in die Halle. Die ganze Schar der Zunftfahrt verbringt 
einige schöne Stunden zusammen mit allen Besuchern bei Speis und Trank.  
 
Jedem Besucher offeriert die Gemeinde ein Getränk. Anschliessend wird      
Essen, Getränke und Kuchen verkauft. Der Erlös geht an die Schule Kottwil. 
 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Anlass 
 

 

 

Cathrin SchnyderVetter 
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Verein Kultur Haus Zuswil 
Postfach 30 6218 Ettiswil 
info@vkhz.ch www.vkhz.ch 
 

 

 
10 X MINI CHUCHI, DINI CHUCHI 

Im Rahmen eines echten Walliser Raclet-
tes (ohne Schnick-Schnack), verbunden 
mit einer Wein Degustation, feierte der 
VKHZ Zuswil den 10. „Mini Chuchi, dini 
Chuchi“ Anlass. Als Höhepunkt wurde an 
diesem Abend ein feines Dessertbuffet 
aufgebaut. 
 
Diese kulinarischen Events sind in der 
Zwischenzeit äusserst beliebt geworden.  
 
Es freut uns auch immer sehr, wenn wir 
neue Gesichter begrüssen dürfen. 

2./3.02.2019: MTV WINTERMASCH 
ZWISCHENPOSTEN 
 
Das Wetter war nicht besonders schön. Si-
cher auch ein Grund, weshalb viele der 
treuen Wanderer lieber zu Hause geblie-
ben sind. Trotzdem sind weit mehr als 300 
Teilnehmende die 10 und/oder 6 Kilometer 
bravourös marschiert.  
 
In unserem Vereinslokal erwarteten die 
Sportler Wärme, eine schöne Atmosphäre 
und ein feines Raclette. 
 
Der VKHZ beteiligt sich mit 10 Helfern an 
der Organisation und Durchführung dieses 
Zwischenpostens. Die ausgelassene 
Stimmung untereinander zeigte, dass un-
sere strahlenden Mitglieder gewappnet 
sind für solche und viele andere Situatio-
nen. – Ein herzliches Dankeschön an die 
Köchin und alle Beteiligten! 
_________________________________ 
 
 
NÄCHSTE TERMINE: 
 
 16.03.2019, 18.30 Uhr: GV VKHZ 

 

 30.03.2019: Helfer-Essen 
 

 19.05.2019: Mini Chuchi, dini Chuchi: 
Sonntagsbrunch. Diese Form erlaubt 
allen Mitgliedern sich zu beteiligen. Wir 
laden alle Interessierten ein teilzuneh-
men. Unser Verein ist keine geschlos-
sene Gesellschaft. 
 Anmeldung erforderlich! 

 

 19.06. - 23.06.2019: Reise ins Allgäu 
Unsere Reise findet in der Region 
Oberstdorf, Füssen (Bayerns höchst-
gelegene Stadt auf 800 mü.M.) und 
Ettal statt. - Wir machen dort Urlaub, 
wo einst Könige ihre Ferien ver-
brachten! 

_________________________________ 
 
Mehr Informationen und Anmeldungen: 
 
Email: jean.salamin@bluewin.ch 
Mobile: 079 330 69 94 
Internet: www.vkhz.ch 
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Einladung zum Weltgebetstag 
 
Freitag, 1. März 2019, 19.30 Uhr 
Klosterkapelle Sonnbühl, Ettiswil 
Das Thema zum Weltgebetstag lautet: 
„Kommt, alles ist bereit“.  
 
Gemeinsam feiern Menschen rund um die 
Welt am 1. Freitag im März den 
Weltgebetstags-Gottesdienst. Die Liturgie 
wird jedes Jahr von christlichen Frauen 
aus einem anderen Land erarbeitet. 

Dieses Jahr kommen die Texte aus 
Slowenien. Frauen und Mädchen dieses 
Landes sagen uns in ihren Worten etwas 
über ihre Sorgen, Hoffnungen und Ängste, 
aber auch über die Schönheit der Natur 
ihres Landes. 
 
Mit der Weltgebetstags-Kollekte zeigen 
wir uns solidarisch mit anderen Frauen in 
der Welt und unterstützen konkrete 
Projekte zur Förderung der „Hilfe zur 
Selbsthilfe“. 
 
Frauen und Männer sind eingeladen, 
diesen WGT-Gottesdienst mit dem 
Vorbereitungsteam in der Kapelle des 
Missionshauses zu feiern. Anschliessend 
treffen wir uns in der Cafeteria.   
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

WGT-Team Ettiswil 

 

 

 

 Kinderhütedienst  
 am Weissen Sonntag 

 
Die Kirchgemeinde Ettiswil bietet mit dem Team vom Chenderhüeti Chäferli während dem 
Gottesdienst einen gratis Kinderhütedienst an. 
 

Kinderbetreuung 
Sonntag, 28 April 2019, 09.15 Uhr bis 12.15 Uhr, 

Lokal der Spielgruppe/Chenderhüeti Chäferli (Dorf 21) 
 
Bitte geben Sie Ihrem Kind ein Znüni, Finken und wenn nötig Windeln mit. 
 

Da die Plätze begrenzt sind benötigen wir eine Anmeldung bis am 23. April 2019. 
 

Ihre Anmeldung nimmt Stefanie Hüsser gerne entgegen:  Telefon 076 206 89 11. 
 
Das Chäferli Team  
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Lisme-          Gspröch-Stöbli 
offen!  
 
Nächster Treffpunkt: 
Donnerstag, 14. März 2019 
14 bis 16 Uhr, Pfarrsaal 
 
Spiel-Angebot: 
Rummy oder mitgebrachte Spiele! 
 

Margrith Bernet und Sonja Kunz freuen 
sich auf Ihren Besuch! 
 
 
Freies Töpfern  
Kurs an drei Abenden 
Montags, 11./18./25. März 2019  
19 bis 22 Uhr 
Lassen Sie Ihrer Phantasie freien Lauf und 
töpfern Sie Ihren eigenen Gegenstand aus 
Ton. 
 
Leitung:  Margrit Heller-Bernet, 
 Willisau 
Zeit/Ort:  19 – 22 Uhr, Willisau 
 Käppelimatt 
Kosten:  Fr. 75.– exkl. Material 
Anmeldung: Bis 4. März 2019 bei 
 Margrith Bernet, Alberswil 

Telefon 041 980 41 52 
 
 
Kurs: Erziehung durch Beziehung 
Kursabende: 19. März / 2. April 2019 
19.30 – 21.30 Uhr, Sigristhaus 
Basiskurs für Eltern mit Kindern im Vor-
schulalter. Infos siehe SOBZ-Flyer. 
 
Kosten: Fr. 50.– Einzelperson; 
 Fr. 75.– für Paare 
Kursleitung: Martina Rüttimann, 
Mütter-Väterberaterin, Elterncoach AAI 
iA., Ausbildnerin FA, Pflegefachfrau, 
KJFF, Mutter 
Anmeldung: Bis 5. März 2019 bei 
Martina Rütimann, Willisau,  
Telefon 041 972 56 20 oder per Mail: 
E-Mail: mvb.willisau@sobz.ch 

Frauenmesse 
Mittwoch, 20. März 2019,  
19 Uhr, Sakramentskapelle 
 
Die Liturgiegruppe lädt Sie herzlich ein zur 
gemeinsamen Abendliturgie in der Sakra-
mentskapelle. Nehmen Sie sich Zeit und 
erleben Sie eine wertvolle Messe. 
 
 

Zusammen mit der Seniorengruppe Sil-
berstreifen organisiert der Frauenverein 
die Filmvorführung.  
 
Köhlernächte ist ein facettenreicher 
wie auch empathischer Film mit Bildern 
von grosser Schönheit. 
 

 

Dieses Angebot richtet sich nicht nur an 
Witwen und Witwer sondern an alle Men-
schen die trauern: 
 Tod eines nahestehenden Menschen 
 Scheidung, Trennung 
 Tod eines Wegbegleiters (ev. Starke 

Bindung zu einem Tier) 
 

Agnes Bossert und Marie-Theres Haber-
machern verbringen mit Ihnen als Trauer-
begleiterinnen den Nachmittag. 

Senioren-Filmnachmittag:  
Köhlernächte, Dokumentarfilm  
Dienstag, 26. März 2019, 14 Uhr,  
Pfarrsaal 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjGqYev6sfgAhVjMewKHYUyAgsQjRx6BAgBEAU&url=http://www.lachristite.eu/archives/2015/03/30/31802979.html&psig=AOvVaw09IjvD1igfWKwT_tPvB4Pz&ust=1550666852829383
mailto:mvb.willisau@sobz.ch
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjttpawzsfgAhUIY1AKHQMGAUIQjRx6BAgBEAU&url=http://www.cineimage.ch/film/koehlernaechte/lbox_hor_advt_2.html&psig=AOvVaw0f7-Aml9yBubdNlQwa63bE&ust=1550659342038794
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 

Generalversammlung 
 

Donnerstag, 21. März 2019, 19.30 Uhr 
im Ochsensaal in Grosswangen 
 

Alle Mitglieder des Gemeinnützigen 
Frauenvereins Grosswangen-Ettiswil-
Alberswil sind herzlich zur 106. GV mit 
Nachtessen in den Ochsensaal in Gross-
wangen eingeladen.  
Für die alljährliche Tombola können wie-
derum Preise an eine der Vorstandsfrau-
en abgegeben werden. Mit dem Erlös 
wird ein gemeinnütziges Werk unterstützt. 
 
Bist du noch nicht Mitglied und möchtest 
gerne bei uns aufgenommen werden? 
Dann komm einfach an die GV und melde 
dich am Vorstandstisch. Mit einem Mit-
gliederbeitrag von Fr. 20.– bist auch du 
mit dabei!   Bis bald!  

 

Frühlingsdeko „natürlich 
und kreativ“  

Unter fachkundiger Anleitung und Mithil-
fe der Floristin Jsabelle Hodel erarbei-
test du an diesem Abend frühlingshafte 
Dekorationen aus natürlichen Materia-
lien.  

Wann: Montag, 25. März 2019 von 
18.30 – 21.00 Uhr 

Treffpunkt: Bluemehof Zuswil 
Kosten Fr. 60.00 für Grundmaterial, 

Kaffee und Kuchen 
Dekomaterial kann mitgebracht oder im 
Atelier bezogen werden. 
Anmeldung:  Bis spätestens 22. März an 
 

Jsabelle Hodel    041 980 06 54 oder 
info@blumen-zuswil.ch 
 

Jassturnier für  
Frauen & Männer…  
Es ist wieder soweit!  
Wir laden alle zu unserem beliebten Jass-
turnier in den Saal des Betagtenzentrums 
Linde ein. Wir jassen den einfachen 
Schieber mit zugelostem, wechselndem 
Jasspartner/-in. Die ersten 15 Rangierten 
erhalten einen schönen Preis. 
 
Wann: Dienstag, 2. April 2019  
Zeit: 19.30 Uhr  
Wo:  Betagtenzentrum Linde, 
  Grosswangen  
  Mehrzwecksaal  
Spielleiterin: Anna Geisseler  
Kosten: Fr. 5.–/Person  
Anmeldung: Ist nicht notwendig  
Es wäre schön, auch dich am gesell-
schaftlichen und geselligen Abend zu be-
grüssen. Auf ein spannendes Spiel und 
bis bald! 

 
Yoga-Kurs 

Durch Yoga können wir Energie tanken, 
Nervosität abbauen, Harmonie finden, in 
uns schlummernde Kräfte wecken. Yoga 
ist eine einfache, praktische und ganz-
heitliche Methode, die durch Körper-, 
Atem-, Konzentrations- und Entspan-
nungsübungen den Menschen in sein in-
neres Gleichgewicht bringt. 



A u s   d e n   V e r e i n e n 

35 

 

Wann: Jeweils am Montag, 09.45 Uhr 
(75 Min.); der Einstieg ist je-
derzeit möglich, auch für An-
fänger/innen! 

 

Ort: Sigristenhaus in Ettiswil 
 

Leitung: Josy Schacher, dipl. Yoga-
lehrerin SYV, Grosswangen 

 

Kosten: Fr. 20.– pro Lektion/75 Min 
   10er Block: Fr. 170.– 
 
Anmeldung & Auskunft bei: 
Josy Schacher   041 980 27 52 
 jo-scha@bluewin.ch 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Generalversammlung  
 

Am 23. Januar 2019 trafen sich 41 Frau-
en zur diesjährigen 53. Generalversamm-
lung der Frauenriege Ettiswil im Land-
gasthaus zur Jlge. 

Es wurde auf ein aktives Vereinsjahr mit 
Proben der Gruppen Senifit, Netzball und 
Pilates sowie weiteren Anlässen wie    
Oster-, Samichlaus-Höck und Kilbi zu-
rückgeblickt. Die Vereinsreise mit dem E-
Bike entlang der Herzschlaufe Napf war 
eines der Highlights des Vereinsjahres. 

Dieses Jahr standen keine Wahlen an. 
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusam-
men: Ursula Stadelmann (Präsidentin), 
Ruth Fries (techn. Leiterin), Maria Her-
mann (Kassierin), Annelis Schwegler 
(Materialverwalterin), Brigitte Lindegger 
(Aktuarin). 

Wir durften ein feines Essen aus der Jlge-
Küche mit einem Stück Schwarzwälder-
torte als Dessert geniessen. Im An-
schluss wurde das traditionelle Schögge-
li-Lotto gespielt. Rund 800 Napolitain-
Schöggeli wurden verkauft und bei jedem 
Treffer konnte man sich ein tolles Ge-
schenk aussuchen.  

Auch im Vereinsjahr 2019 stehen wieder 
abwechslungsreiche Proben auf dem 
Programm und bieten Jederfrau Gele-
genheit zum Schnuppern – auch ohne 
Mitgliedschaft. 
 
Weitere Informationen unter: 
http://www.stv-
ettiswil.ch/organisation/frauenriege 

 

 
 
Zwei Vereinsmitglieder konnten an der 
GV für Ihre treue Mitgliedschaft geehrt 
werden.  
 
Vreni Korner (links) und Marietta Huber 
werden für je 25 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt.  

mailto:jo-scha@bluewin.ch
http://www.stv-ettiswil.ch/organisation/frauenriege
http://www.stv-ettiswil.ch/organisation/frauenriege
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Willkommen zum Mitbewegen! 
 
Der SwissLauftreff lädt alle ein … 
… denn er ist eine vereinsunabhängige, 
für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nicht leistungsbezogene und kostenlose 
Organisation, die der Gesundheitsvorsor-
ge und Gesundheitserhaltung dient. Der 
SwissLauftreff spricht somit die ganze 
Bevölkerung an. 
 
Der Zweck des SwissLauftreffs besteht 
darin, die Bevölkerung zu sportlicher Ak-
tivität zu motivieren und dadurch einen 
Beitrag zur Förderung der Volksgesund-
heit zu leisten. 
 
Das Ziel des SwissLauftreffs besteht da-
rin, der Bevölkerung Spass an sportlichen 
Aktivitäten und Gesundheit zu vermitteln 
sowie offen zu sein für alle Menschen, die 
Freude an der Bewegung im Freien und 
an der Kameradschaft haben. 
 

 
 
 
 

 
Programm ab Montag, 1. April 2019: 
 
Laufen 
Montag,  18.45 Uhr  
Donnerstag,  18.45 Uhr 
► (jeweils Einlaufen ab 18.30 Uhr) 
Treffpunkt: Sportplatz Büelacherhalle 
 
Walking 
Donnerstag,  18.45 Uhr 
Treffpunkt: Sportplatz Büelacherhalle 
 
Wir freuen uns auf euch! 
 
SwissLauftreff-Team Ettiswil 
Luzia Dober, Margrit Naef, Beatrice Ambühl, 
Esther Arnold, Martin Dober, Irma Strässle 
 
Kontakt: Irma Strässle (Standortleiterin) 
Telefon:  041 970 02 18; 
E-Mail:   ir.straessle@bluewin.ch 

 
www.swisslauftreff.ch 

http://www.swisslauftreff.ch/
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Familienfondue  
Fondueplausch mit der Familie war am 
Sonntag 27.01.2019 angesagt. 13 Alpen-
clübler trafen sich auf dem Grillplatz 
Gütsch zum gemeinsamen Fondueessen.  
Nach einem kleinen Apéro wurden schon 
bald die ersten Brote in der flüssigen Kä-
semischung gekreist. 

Zum Dessert kochte uns dann Guido Hel-
ler frischen Tee und Kaffee auf dem Feu-
er. Besten Dank an Elmar Lischer für das 
organisieren des Fondues und an Guido 
Heller für deinen Einsatz als Kaffeekoch! 
 

Skiweekend  
Am Wochenende vom 02. und 03. Febru-
ar fand unser Skiweekend in der Iberge-
regg statt. 8 motivierte Alpenclübler 
machten sich am Samstagmorgen auf 
den Weg Richtung Schwyz. Bei herrli-
chem Winterwetter und sehr guten Pis-
tenverhältnissen, zogen wir schon bald 
die ersten Kurven im Schnee.  

Unsere Mittagsrast verbrachten wir im 
Bergrestaurant Zwäcken bei herrlichem 
Sonnenschein. Am Nachmittag machten 
wir uns dann auf in die andere Richtung 

des Skigebietes ins 
Brunni. Somit hatten wir 
bis am Abend fast alle 
Skilifte und Pisten einmal 
befahren. Die letzte Ab-
fahrt wurde dann mit ei-
nem Zwischenstopp in 
jedem Bergbeizli so rich-
tig genossen. Um 19.00 Uhr trafen wir 
uns im Berggasthaus Hand zum Abend-
essen. Bei einem gemütlichen Fondue 
Chinoise und natürlich dem einen oder 
anderen Jass, ließen wir den Abend aus-
klingen.   
 
Der Sonntagmorgen war dann wetter-
technisch nicht mehr so schön. Über die 
Nacht vielen 30cm Neuschnee und es 
war noch kein Ende in Sicht. Nach dem 
feinen Frühstück wagten es trotzdem ein 
paar nochmals auf die Skier. Die restli-
chen bevorzugen jedoch lieber einen 
Jass im warmen Gasthaus. Zum Mittag-
essen trafen wir uns dann schließlich in 
der „Musere“, wo uns Hampi einen feinen 
Pulled Pork Burger serviert hat. Vor der 
Heimfahrt war dann Schneeschaufeln 
angesagt. Die beiden Autos mussten wir 
unter der bis jetzt ca. 50cm dicken 
Schneeschicht hervorgraben. 
 
Ein Herzliches Dankeschön geht an den 
Organisator Benno Gut für das organisie-
ren von diesem super Weekend! Herzli-
chen Dank!              LB 
Weitere Fotos gibt es auf unserer Home-
page www.alpenclub-kottwil.ch zu sehen. 

 

Per sofort gesucht: Jugileiter/in 
 
Wir suchen motivierte Leiter/innen für unsere 
Jugi (Mädchen & Knaben, 1.- 3. Klasse). Das 
Training findet am Montag-Abend von 17.15 
bis 18.30 Uhr in Ettiswil statt. Nebst den Vor-
bereitungen für zwei bis drei Wettkämpfe (Bsp. 
Jugitag, ETF) pro Jahr, soll Spiel & Spass nicht 
zu kurz kommen.  
 

Du brauchst weder eine Ausbildung noch Vor-
kenntnisse im Bereich Leitertätigkeit.  
DU hast Lust diese spannende Aufgabe zu 
übernehmen? Dann melde dich bei mir!  
Carmela Bisang, carmela_bisang@hotmail.com 

http://www.alpenclub-kottwil.ch/
mailto:carmela_bisang@hotmail.com
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
Homepage: www.ettiswil.ch 

 
041 984 13 20 Kanzlei 
041 984 13 21 Steueramt 
041 984 13 25 Gemeindeammannamt 
041 984 13 29 Fax 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
MO bis DO 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 17 Uhr 
FR 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 16 Uhr 
 

Steueramt: Schalter ist geschlossen: 
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag 
 

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
mit dem Verwaltungspersonal ausserhalb 
der Öffnungszeiten. 
 
 

Pfarramt Ettiswil  041 980 23 30 
Surseestrasse 2, 6218 Ettiswil 
Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag - Donnerstag,  08.30 - 11.00 Uhr 
E-Mail: ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch 
www.pastoralraum-im-rottal.ch 
 

Schule Ettiswil   041 984 13 51 
 

ElternMitwirkung 
 

Cornelia Künzli: 041 980 50 25 
elternmitwirkung@ettiswil.educanet2.ch 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Marianne Kathol, Willisau 041 970 22 60 
Mail: tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 
 

Jugendarbeit 
jugendarbeit@ettiswil.ch  079 829 31 13 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Mail: zivilstandsamt@willisau.ch 
Schlossstrasse 5  041 972 71 91 
6130 Willisau Fax 041 972 71 90 
 

Regionales Betreibungsamt Willisau  
041 972 63 30; Fax 041 972 63 34 
Mail: betreibungsamt@willisau.ch 
www.willisau.ch/stadt-willisau/ 
dienstleistungszentrum/betreibungsamt 
 

Sozial-BeratungsZentrum Amt 
Willisau: Mütter- und Väterberatung 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2 
Telefonische Anmeldung: 
Telefon 041 972 56 30 
Telefonische Beratung täglich von 
08.00 – 09.30 Uhr 
E-Mail:  mvb.willisau@sobz.ch 
Website: www.sobz.ch 
 

Hausärztliche Notfallpraxis 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren 
Hausarzt an. Ist die Praxis am Abend oder 
über das Wochenende geschlossen, rufen Sie 
den Ärztenotruf Luzern (Fr. 3.23/Min.) an, die 
Ihren Besuch in der hausärztlichen Notfallpra-
xis Wolhusen koordinieren. 
 

Ärztenotruf Luzern  0900 11 14 14 
Lebensbedrohliche Notfallsituationen:144 
 

Spitex Region Willisau 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
Telefon: 041 972 70 80 
Email: info@spitexregionwillisau.ch 
www.spitexregionwillisau.ch 
 

Besuch-, Betreuungs- und  
Entlastungsdienst 
Margrit Leuenberger 041 980 24 70 
Ausserdorf 31a, Ettiswil 
 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann, Ettiswil 
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http://www.ettiswil.ch/
mailto:elternmitwirkung@ettiswil.educanet2.ch
mailto:jugendarbeit@ettiswil.ch
mailto:betreibungsamt@willisau.ch
http://www.willisau.ch/stadt-willisau/
mailto:mvb.willisau@sobz.ch
http://www.sobz.ch/
mailto:info@spitexregionwillisau.ch
http://www.spitexregionwillisau.ch/
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März 2019 
Fasnachtsferien: 23. Februar - 10. März 2019 

 
Fr 01.  Weltgebetsgruppe Weltgebetstag, 19.30 Uhr, Sonnbühl 
Sa 02.  Muggezunft Besuch Alters-/Pflegeheim Sonnbühl 
Sa 02.  Muggezunft Messe, 17 Uhr, Pfarrkirche Ettiswil 
Sa 02.  Muggezunft Muggeball, 18.30 Uhr, Büelacherhalle  
So 03.  Muggezunft Fasnachtsumzug in Ettiswil 
So 03.  FC Grosswangen-Ettiswil Fasnachtsumzug mit Verpflegungsstand 
So 03.  Jodlerklub Edelweiss Tag der Kranken, Singen im Sonnbühl 
Mo 04. Seniorengruppe Silberstreifen Wandern 
Mo 04.  Muggezunft Kinderfasnacht, 13.15 Uhr, Büelacherhalle  
Di 05.  Muggezunft Beizenfasnacht, Landgasthaus zur Jlge  
Do 07. Mütter- und Väterberatung 10.30 - 12.00 / 13.30 - 16.00 Uhr, mit Anmeldung 
Fr/So 08./10. Männerchor Ettiswil Lotto, Büelacherhalle 
Sa 09.  Muggezunft Fasnachtsfeuer, 20 Uhr, Grasag Ettiswil 
Mo 11. Seniorengruppe Silberstreifen Jassen mit Mittagessen, Rest. Post, Kottwil 
Mo 11.  Feuerwehr  Atemschutzübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 
Mi 13. Trachtengruppe 1. Probetag, 13.15 - 14.15 Uhr, Sigristenhaus 
Mi 13.  Samariterverein  Vereinsübung, 20 - 22 Uhr, Vereinslokal 
Do 14. Gemeinde Grüngutabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
Do 14. Frauenverein Lisme-Stöbli, 14 - 16 Uhr, Pfarrsaal 
Fr 15.  Help Übung, 18.30 - 20.30 Uhr, Sigristenhaus 
Fr 15.  MTV Kottwil Winter Schlittelplausch, 18 Uhr, Mörlialp 
Sa 15. Verein Burgruine Kastelen Vernissage, 20 Uhr, Mathilde Müller-Forum 
Sa 16.  Armbrustschützen GV, Ettiswil 
Sa 16.  Feldmusik  GV, Ettiswil 
Sa 16. Verein Kultur Haus Zuswil GV, Kulturhaus Zuswil 
Mo 18. Mütter- und Väterberatung 10.30 - 12.00, mit Anmeldung, Pfarrsaal 
Di 19. Mobile Redaktionsschluss 
Mi 20. Jugendraum Funhouse-Open-Office, 14 - 16 Uhr 
Mi 20. Frauenverein Frauenmesse, Sakramentskapelle, 19 Uhr 
Mi 20.  Feuerwehr  Kaderübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 
Do 21.  Gemeinnütziger FV  106. GV, 19.30 Uhr, Grosswangen 
Sa 23. FDP Wahlveranstaltung, 14 Uhr, Burgrain, Alberswil 
Sa 23.  Pfadi Delta Schnuppertag, 13.30-16.30 Uhr, Pfadihaus  
Mo 25. Gemeinde Kartonsammlung, 7 – 12 Uhr, Werkhof 
Mo 25. Seniorengruppe Silberstreifen Spaziergang: 10 Uhr / Wanderung: 13.30 Uhr 
Di 26. Frauenverein/Silberstreifen Filmnachmittag, 14 Uhr, Pfarrsaal 
Di 26. CVP Parteiversammlung, 20 Uhr, Sigristenhaus 
Di 26.  MTV Kottwil Jahresmeisterschaft, 20 Uhr, Gütschhalle 
Mi 27.  Samariterverein  Reanimation: BLS AED SRC Komplett Refresher 
Do 28. Frauenverein Begegnungscafé für Menschen in Trauer, 14 Uhr 
Do 28.  Frauenturnverein Kottwil GV, 19.30 Uhr, Kottwil 
Sa 30.  Pfadi Delta Brötlikurrier, Bestelltag 
Sa 30. FC Grosswangen-Ettiswil Match 3. Liga, 18 Uhr, Gutmoos 
Sa 30. Verein Kultur Haus Zuswil Helferessen 
So 31. Wahlsonntag Neuwahlen Kantonsrat und Regierungsrat 
 
 
 

https://www.ettiswil.ch/termin/details/mütter-väterberatung-muetter-und-vaeterberatung-ettiswil
https://www.ettiswil.ch/termin/details/frauenverein%20ettiswil-alberswil-kottwil-lisme-spiel-gsproech-stoebli-ettiswil
https://www.ettiswil.ch/termin/details/mütter-väterberatung-muetter-und-vaeterberatung-ettiswil


 




